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Die Verwendung von betäubenden
Gaſen

I

Jm Auslande wird die deutſche Armee wegen der kriegs
Verwendurg von betäubenden Gaſen noch immer

mit würfen überhäuft Soweit dem nicht völlige Un
kenntis der tatſächlich,en und der rechtlichen Verhältniſſe zu

a es ſich nur um eine geheuchelte Entrüſtung
an will die deutſche Kriegführung mit allen

verächtlich machen um die Augen der Welt von den
Verletzungen des Kriegsrechts abzulenken dieer eine e h kommen laſſen

Die y r3 lage ergibt fich aus der folgenden Er
klärun es Großen Hauptquartiers die am22 April durch Wolffs Telegraphen Bureau verbreitet wurde

Jn einer Veröffentlichung vom 21 d Mts beklagte
ſich die engliſche Heeresleitung darüber daß deutſcherſeits
entgegen allen Geſetzen ziviliſierter Kriegführung bei

der Wiedereinnahme der z 60 ſüdöſtlich von Ypern Ge
ſchoſſe die beim Platzen erſtickende Gaſ entwickeln ver
wendet worden ſeien Wie aus den deutſchen amtlichen
Bekanntmachungen hervorgeht gebrauchen unſere Gegner
ſeit vielen Monaten dieſes Kriegsmittel Sie ſind alſo
augenſcheinlich der Meinung daß das was ihnen erlaubt
ſei uns nicht zugeſtanden werden könne Eine ſolche Auf
faſſung die in dieſem Kriege ja nicht den Reiz der Neuheit
C begreifen wir beſonders im Hinblick darauf daß die

der deutſchen Chemiewiſſenſchaft es natürlich
geſtattet viel wirkſamere Mittel einzuſetzen als die Feinde

können ſie aber nicht teilen Jm übrigen trifft die Be
rufung auf die Geſetze der Kriegführung nicht zu

Die deutſchen Truppen verfeuern keine Geſchoſſe deren
einziger Zweck iſt erſtickende oder giftige Gaſe zu ver
breiten Erklärung im Haag vom 29 Juli 1899 und die
beim Platzen der deutſchen Geſchoſſe entwickelten Gaſe ſind
obſchon ſie ſehr viel unangenehmer empfunden werden als
die Gaſe der gewöhnlichen franzöſiſchen ruſſiſchen oder eng
liſchen Artilleriegeſchoſſe doch nicht ſo gefährlich wie dieſe
Auch die im Nahkampf von uns verwendeten Rauchent
wickler ſtehen in keiner Weiſe mit den Geſetzen der Krieg
führung im Widerſpruch Sie bringen nichts weiter als
die Potenzierung der Wirkung die man durch ein ange
zündetes Stroh oder Holzbündel erzielen kann Da der
erzeugte Rauch auch in dunkler Nacht deutlich wahrnehmbar
iſt bleibt es jedem überlaſſen ſich ſeiner Einwirkung recht
zeitig zu entziehen

Dieſe kurze den Tatbeſtand eigentlich erſchöpfende Er
klärung konnte jeden Unvoreingenommenen überzeugen
Wenn trotzdem unſere Feinde die Anſchuldigungen weiter
verbreiten ſo iſt dagegen im weſentlichen nur noch der aus
führliche Nachweis zu führen daß die Franzoſen und
Engländer tatſächlich lange vor uns Stickgaſe zur
Anwendung gebracht haben Auch wird man etwas näher auf
die Geſchichte und den Sinn der Haager Erklärung von 1899
eingehen können um die Entrüſtung unſerer Gegner ins
rechte Licht zu ſetzen

Seit vielen Monaten gebrauchten die Franzoſen und die
Engländer Geſchoſſe die beim Platzen erſtickende Gaſe ent
wickeln und es iſt e daß auf ihrer Seite die Ver
wendung von Stickgaſen nicht etwa ab ſondern erheblich zu
nahm ja daß umfaſſende ſyftematiſche Vor
bereitungen dafür getroffen wurden Wir einnern zu
nächſt an die deutſchen Hauptquartierberichte vom 13 14
16 und 17 April in denen amtlich gemeldet wird daß die
Franzoſen bei Suippes und bei Verdun die Engländer bei
Ypern wieder Geſchoſſe Minen und Bomben mit erſtickend l
wirkender Gasentwicklung angewendet haben
vom 16 April ſagt ausdrücklich

die Verwendung von Bomben mit erſtickend wirkender
Gasentwicklung und von Jnfanterie Erploſivgeſchoſſen
ſeitens der Franzoſen nimmt z

Für jedermann der ſich ein unbefangenes Urteil bewahrt
hat werden dieſe e Feſtſtellungen der durch ſtrenge
Wahrhaftigkeit ausgezeichneten deutſchen Heeresleitung ſchon
genügen um die Verwendung von Stickgaſen ſeitens unſerer
Gegner als bewieſen anzuſehen

Wer trotzdem noch an der Tatſache zweifelt der entnehme
den Rachweis für die planmäßige Vorbereitung
dieſer Kampfart durch die Franzoſen der nachfolgenden Mit
teilung des franzöſiſchen Kriegsminiſteriums
geſchrieben am 21 Februar 1915 Sie lautet in deutſcher
Ueberſetzung

Kriegsminiſterium 21 Februar 1915
Bemerkungen über die Geſchoſſe mit betäu

benden Gaſen
Die ſogenannten Geſchoſſe mit betäubenden Gaſen die

von unſerer Zentral Werkſtätte hergeſtellt werden ent
halten eine Flüſſigkeit die nach der Exploſion Dämpfe aus
ſtrömt die Augen Naſe und Kehle reizen

Es gibt zwei Arten Handgranaten und Patronen
Handgranaten

Die Granaten haben die Form eines Eies ihr Durch
meſſer beträgt in der Mitte 6 Ztm ihre Höhe 12 Ztm ihr
Gewicht 400 Gr Sie ſind für kleine Entfernungen be

ſtimmt und haben eine Vorrichtung um mit der Hand ge
worfen zu werden

Sie ſind mit einer Aufſchrift verſehen auf der die
Gebrauchsanweiſung ſteht Angezündet werden ſie mit
einem kleinen an die Gebrauchsanweiſung angeklebten
Reibſtoff worauf ſie fortgeworfen werden müſſen

Die Exploſion erfolgt 7 Sekunden nach der Zündung
Ein kleiner Deckel aus Meſſing und ein angeſchraubter
Pfropfen ſichern die Zündmaſſe nach außen Jhr der
Handgranaten Zweck iſt die Umgebung der Stelle an der
ſie platzen unhaltbar zu machen Jhre Wirkſamkeit wird
durch ſtarken Wind erheblich beſchränkt

Patronen
Die Patronen haben eine zylindriſche Form Jhr

Durchmeſſer beträgt 28 Millimeter ihre Höhe 10 Ztm ihr
Gewicht 200 Gr Sie ſind zur Verwendung auf eine größere
Entfernung beſtimmt als mit Handgranaten erreicht wer
den kann Unter einem Abgangswinkel von 25 gehen ſie
230 Mtr weit Sie haben Zentralzündung und werden
mit dem Leuchtkugelgewehr abgefeuert

Das Pulver entzündet eine kleine inwendige Zünd
naſſe durch welche die Patrone 5 Sekunden nach Verlaſſen
des Laufes zur Entzündung gebracht wird

Die Patronen haben den gleichen Zweck wie die Hand

Der Bericht

granaten aber infolge der ganz geringen Flüſſigkeitsmengen
muß man ſie in größerer Anzahl rechtzeitig abfeuern

Anzuwendende Vorſichtsmaßregeln beirgrir auf Schützengräben in die man
ſolche Geſchoſſe mit Erſtickungsgaſen ge

worfen hat
Die durch die Geſchoſſe mit Erſtickungsgaſen verbrei

teten Dämpfe ſind nicht tödlich wenigſtens bei geringen
Mengen und ihre Wirkung iſt nur augenblicklich die Dauer
der Wirkung hängt von den Luftverhältniſſen ab

Es empfiehlt ſich daher die Schützengräben in die
ſolche Handgranaten geworfen wurden und die der Feind
trotzdem nicht geräumt hat anzugreifen bevor die Dämpfe
vollſtändig verſchwunden ſind Die Sturmtruppen müſſen
ferner mit Schutzbrillen verſehen und darüber
belehrt werden daß die unangenehme Empfindung in Naſe
und Kehle ungefährlich iſt und keine dauernde Störung zur
Folge hat

Hier haben wir den bündigen Beweis dafür daß die
Franzoſen ſchon vor mindeſtens einem halben Jahr
Geſchoſſe mit Stickgaſen in ſtaatlichen Werkſtätten
hergeſtellt haben Die Anzahl muß ſo groß geweſen ſein daß
ſich das franzöſiſche Kriegsminiſterium ſchließlich veranlaßt
ſah ſchriftliche Anweiſungen über die Benutzung dieſer Kampf
mittel auszugeben Welche Heuchelei wenn dieſelben Leute
ſich darüber entrüſten daß die Deutſchen viel ſpäter auf dem
vorgezeichneten Wege nachgefolgt ſind Sehr bezeichnend iſt
die Wendung in der amtlichen franzöſiſchen Anweiſung

Die durch die Geſchoſſe mit Erſtickungsgaſen verbrei
teten Dämpfe ſind nicht töd l iſch wenigſtensbei ge
ringen Mengen

Gerade dieſe Einſchränkung enthält das unzweideutige
Eingeſtändnis daß die franzöſiſchen Stickgaſe tödlich
wirken wenn ſie in größerem Umfange angewendet werden

Halle und Umgebung
Halle 25 Juni

Eine Erhöhnng der Hundeſteuer
auf Grund einer vom Magiſtrat vorgelegten neuen Steuerordnung
hat geſtern der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß beſchloſſen Die
Steuer ſoll danach künftig 30 Mark ſtatt bisher 20 Mark für einen
Hand betragen Für jeden weiteren Hund ſind 50 Mark zu zahlen
und zwar will man die Steuerordnung ſchon zum
1 Oktober dieſes Jahres in Gültigkeit bringen
Die Steuerpflicht tritt künftig für das Steuerjahr ein wenn der
Hund ein Alter von 3 Monaten überſchritten hat

Die Steuererhöhung wird erlaſſen um dem Ueberhandnehmen
der Hunde in der hieſigen Stadt im Jntereſſe des ſtetig wachſenden
Straßenverkehrs und zur Vermeidung der Verunreinigung von
Straßen und Plätzen vorzubeugen Ein Unterſchied der Steuer
ſätze für große und kleine Hunde wie eine Anzahl Städte ihn vor
geſehen hat iſt wegen der Schwierigkeit einer gerechten zweifels
freien Abgrenzung des Begriffs dieſer beiden Arten von Hunden
dem Magiſtrat nicht angängig erſchienen Dem Halten eines
Hundes wird es gleichgeachtet wenn ein zugelaufener Hund länger
als 2 Wochen behalten wird Werden Hunde von einer zum
Haushalt gehörenden Perſon gehalten ſo haftet der Haushaltungs
vorſtand für die Zahlung der Steuer Die Zwingerſteuer
beträgt jährlich für 3 Hunde zuſammen 50 Mark und für jeden
weiteren Hund 10 Mark Hundezüchtereien die mehr als zwei
Hunde darunter mindeſtens 1 Hündin zu Zucht und Handels
zwecken halten kann auf Antrag die Vergünſtigung einer Zwinger
ſteuer gewährt werden wenn der Zwinger und die Zuchttiere in
ein von einer Züchterorganiſation geführtes Zucht oder Stamm
buch eingetragen ſind

Steuerfreiheit wird für diejenigen Hunde gewährt die
zur Bewachung oder zum Gewerbebetrieb unentbehrlich ſind oder
in gemeinnützigen Jnſtituten oder öffentlichen Krankenanſtalten zu
wiſſenſchaftlichen Zwecken gehalten werden Unter Hunden welche
zur Bewachung unentbehrlich ſind werden nur ſolche verſtanden
die zur Bewachung einzeln liegender oder mit leicht überſteig
baren Einfriedigungen umgebener Grundſtücke oder zur Bewachung
von Warenvorräten benutzt werden Vorausſetzung iſt daß der
Hund den Tag über dauernd entweder in einem beſonders dazu
beſtimmten Raume ein geſperrt oder an der Kette ge
halten wird

Als zum Gewerbebetrieb unentbehrlich gelten folgende Hunde
1 ſolche die zum Viehtreiben erforderlich ſind 2 Hirtenhunde
welche zur Leitung ſowie Bewachung der Herde beſtimmt und
geeignet ſind 3 die Hunde der ſtädt Wieſen und Feldaufſeher
inſofern ſie für dieſe zur Begleitung auf Dienſtwegen gehalten
werden 4 Hunde der hier wohnhaften Forſt und Jagdbeamten
welche die Tiere des Dienſtes wegen halten müſſen 5 Ziehhunde
ſolcher Perſonen welche nach den vom Magiſtrat zu veranlaſſen
den Ermittelungen wegen ihrer Vermögensverhältniſſe andere ge
eignete Kräfte zum Fortſchaffen eines zum Betriebe ihres Ge
werbes unentbehrlichen Karrens oder Handwagens nicht zu be
ſchaffen vermögen Als ſolche Perſonen werden dieienigen nicht
angeſehen die ein Jahreseinkommen von mehr als 3000 Mark
haben

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß
beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit einer neuen
Hundeſteuerordnung für die Stadt Halle der
weſentliche Jnhalt der Beſtimmung iſt der daß vom 1 Oktober
ab 30 Mark ſtatt bisher 20 Mark für einen Hund
erhoben werden ſollen Jeder weitere Hund den ſich
eine Familiehält koſtet 50 Mark Steuerim Jahr
Wachhunde ſind frei Der Ausſchuß genehmigte die Neuordnung

Desgleichen erklärte er ſich einverſtanden mit der Rückzahlung
von Kanalbaukoſten die Straßenbauunternehmer zuviel gezahlt
haben Die Difſerenz iſt dadurch entſtanden daß früher für das
laufende Meter 50 Mark erhoben wurden während jetzt nur 20 Mk
in Geltung find

Weiter erklärte ſich der Ausſchuß einverſtanden mit der Er
richtung von Seminarkurſen für Turn und Handarbeitslehrerinnen
an der Staatlich ſtädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen

Für den Ausbau der Straße A zwiſchen Neuwerk und Kirchtor
wurden 5500 Mark für den Ausbau der Friedenſtraße an Lüderitz
berg 11380 Mark und für die Verlängerung des Kanals in der

Dölauerſtraße zu Knochs Villa 7000 Mark bewilligt
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Schützengräben in Halle

An der Deſſauer Straße auf dem Exerzierplatz 2 unſerer 36er
iſt in den letzten Tagen eifrig gebuddelt worden Das 1 Erſatz
Batl des Jaf Regts 36 hat auf dieſem Platz eine veritable
Feldbefeſtigung erſtehen laſſen Nicht ſo ſehr um den Norden
Halles gegen etwa eindringende Feinde zu ſchützen der Temps
und Daily Mail ſeien hiermit auf dieſe herrliche Gelegenheit
zur Verbreitung einer Tatarenmeldung aufmerkſam gemacht
ſondern um dem Publikum einen richtigen Begriff von einer
Schützengrabenanlage zu geben und gleichzeitig junge Rekruten
die noch kein Pulver gerochen haben im Schützengrabendienſt aus
zubilden Und noch einen dritten Zweck hat der Bau der Schützen
gräben der viel Arbeit und beträchtliches Material gekoſtet hat
Der Erlös aus der Beſichtigung für die ein geringes Eintritts
geld eingefordert wird ſoll unſeren 36ern und den Hinterbliebenen
der Gefallenen zugute kommen

Eine Vorveſichtigung bei der ein Leutnant in liebens
würdigſter Weiſe die Führung übernimmt erweckt im erſten Augen
blick den Eindruck wirrer Linien die in ſinnloſem Zickzack durch
das Feld geführt ſind Doch bald erweiſt ſich bei den Erläuterungen
des Führers das in der ſcheinbaren Willkür und Wirrnis der
Gräben ein tiefer Sinn eine fein durchdachte planvolle Anlage
verborgen liegt Aus den rückwärtigen außerhalb des feindlichen
Feuers gelegenen Reſerveſtellungen führen Zugangsgräben
nach den vorderen Stellungen Dieſe Gräben dienen häufig gleich
zeitig als Artilleriedeckungsgräben in denen unſere
Infanterie auch bei heftigſtem Artilleriefeuer gedeckt iſt da dieſe
Gräben ſehr tief und ſchmal angelegt ſind Die Verſchalung der
Gräben die ſich koniſch nach unten verengen beſteht aus Brettern
Reiſig Eiſenwellblech uſw gegen Fliegerangriffe werden ſie mit
Reiſig überdeckt Durch die winkelig angelegten Gräben die es
ermöglichen wirkſames Flankenfeuer zu geben geht es nun in die
vorderen Linien in die eigentlichen Schützen ſtände Auf dem
Wege iſt noch der Kompagnieführer Unterſtand Klein aber mein
eine tief unter der Erde gelegene Hilfsſtation für Leichtverwundete
Latrinen mit den bezeichnenden Namen Zur Hilfsſtation und
Zur Erholung und eine Telephonzentrale Poſtamt 1 ge

nannt zu ſehen Es ſei hier bemerkt daß die ganze An
lage als auch die humorvolle Namensbezeichnung vollkommen der
Wirklichkeit entſprechen als Muſter dienten die Schützengräben in
denen unſere 36er in Flandern kämpften

Jn den Schützenlinien ſind die Guckkäſten und
PJeriſkope des Schützengrabens die einer Ueberhlick über
vas Gelände ermöglichen von großem Jntereſſe Hier erblickt
man auch einen Unterſtand für ein Nahkampfgeſchütz deſſen Kar
tätſchenladung Eiſennägel Metallabfälle uff von furcht
barer Wirkung iſt Von den vorderen Schützenlinien ſtoßen die
Sappen der feindlichen Gräben vor Feuerneſteéer das ſind
Patrouillenunterſtände gewähren Raum für mehrere Schützen Die
Furchtbarkeit der Drahtverhaue iſt gleichfalls durch eine der
art ge Anlage veranſchaulicht Vor den Schützenlinien befinden ſich
auch die Horchlöcher in denen Poſten das Nahen des Feindes
in Minengräben belauſchen Vor den Horchlöchern befinden ſich
ſogenannte Stolperdrähte an denen Klingeln und Konſerven
büchſen befeſtigt werden die den heranſchleichenden Feind in der
Dunkelheit rechtzeitig verraten Wolfsgruben mit Reiſig leicht
überdeckt in denen Senſen und andere ſpitze Geräte liegen ſind
ſchon manchem Gegner verderblich geworden

Jn der Benennung der einzelnen Schützengräben tritt der a
ſunde Humor aber auch der Heimatſinn unſerer Soldaten mitunter
ſehr drollig zutage So erhielt ein Laufgraben der von
lichem Artilleriefener beſonders bevorzugt war den Namen Angſt

feind

r z J v 7 S i 2 735 r 1 zſchweißweg Unter den Schützengräben findet man eine Kaiſer
Wilhelmſtraße Hindenburg Promenade Matkenſenſtraße Lem
bergerſtraße und in dem Oertzenweg der Boreſchſtraße haben die
Namen von Regimentsführern ein dankbares Andenken
Die Enge der Artilleriedeckungsgräben mag

gefunden
36er an die

ſchmalen Gäßchen ihrer Heimatſtadt erinnert haben denn wir
finden eine Kuhgaſſe Trödel Sperlingsberg Spitze Kurze Gaſſe
und ſo fort Die Unterſtände in der vorderen Linie wurden
Wiener Kaffee Zur ſchönen Ausſicht Zur Lebensverſiche

eung das Feuerneſt Zum Schießhaus Fuchs getauft Die
ganze Anlage iſt ſehr ſehenswert und aufſchlußreich und kein
Sallenſer wird es verſäumen ſie zu beſichtigen Aber auch aus der
näheren und weiteren Umgebung Halles dürften ſich Beſucher ein
ſtellen Jſt doch Halle mit dem Bau von Schützengräben unſerem
Wiſſen nach als erſte Stadt dem Beiſpiel Berlins und Magde
burgs gefolgt Gewiß wird auch in unſerer Stadt ein reicher Be
ſuch den großen Aufwand an Arbeit und Material lohnen Kommt
doch das ganze Erträgnis dem Wohle unſerer heimiſchen Truppen

zugute NWir werden den Tag an dem die Beſichtigung der Schützen
gräben für das Publikum freigegeben wird und die Höhe des
Eintrittspreiſes noch bekannt geben

Das Eiſerne Kreuz
Otto Schkölzger Pionier Gefreiter der Kgl preuß mittk

Minenwerfer Abteilung Techniker der Firma Knoch K Kallmeyer
bier erhielt am 21 d Mts auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze
das Eiſerne Kreuz

Dem Poſtinſpektor Hedlker vom Poſtamt 2 hier zurzeit
Hauptmann der Landwehr im Reſerve Jnf Regt 66 Ritter des
Eiſernen Kreuzes iſt das Fürſtlich Reußiſche Ehrenkreuz 3 Klaſſe
mit Krone und Schwertern verliehen worden

Der Verein der Saalbeſitzer

von Halle und Umgegend hielt ſeine Monatsverſammlung ber
Herrn P Dohle in Kroſigk bei Wallwitz ab Es wurde mitgeteilt
Die dem hieſigen Garniſonkommando zugeſtellte Eingabe wegen
Ueberlaſſung von Kellnern zu den verfloſſenen Feiertagen hatte
Erfolg Es wird dankbar und angenehm empfunden daß von
dieſer Seite dem Antrage ſo ſchnell nachgekommen iſt und ſomit
Pfingſten genügend Hilfsperſonal zur Verfügung geſtanden hat

Ferner brachte ein Saalbeſitzer ſeine Erlebniſſe mit einem aus
dem Bureau zugeſandten gelernten Aushilfskellner mit dem nach
ſeiner Jnvalidenkarte lautenden Namen Kluge ca 30 Jahre alt
zur Sprache Der Kellner hat den Tag über bei dem betreffenden
Wirte gearbeitet und will es der Zufall daß ihm des Abends von
einem Gaſt ein Hundertmarkſchein zum Wechſeln gegeben wird
Der Kellner wendet ſich damit nicht an ſeinen Chef ſondern ver
läßt ohne Hut das Lokal um nicht wieder zu kommen was nach
einer Weile auffällt Der Wirt hat den Schaden erſetzt ferner hat
der Kellner auch noch die Einnahme von etwa 80 Mark mitge
nommen Der Vorſitzende warnte für alle Fälle ja recht vor
ſichtig zu ſein Dabei wurde geklagt daß jetzt die Kellner teil
weiſe recht herausfordernd den Wirten als auch den Gäſten ent
gegenträfen und damit nicht im Jntereſſe ihres Arbeitgebers
Wege dem es dadurch ſchwer gemacht werde die Gäſte zufrieden
zu ſtellen

Wegen des Flaſchen pfandes will man der Vereinigung



räher kommen um ihr klar zu machen daß es doch unmdgzen Wirt r alle Verluſte haftbar zu machen Beim beſten de

ind ſorgfältigſter Handhabung ließe es ſich nicht vermeiden daß
Flaſchen abhanden kommen oder auch entzwei gehen Mit Rück
icht hierauf Weite einen gewiſſen Teil hierfür wieder gut
eſchrieben zu erhaltenhen im Felde ſtehenden Kollegen wurden Dankſchreiben für
haltene Liebesgaben verleſen eine weitere Sendung ſoll ge
chehen es ſind mit den Söhnen jetzt 42 Kriegsteilnehmer denen
er Vorſitzende beim Schluß der Verſammlung wünſcht daß ſie
zeſund und bald zurückkehren mögen

Von der KnappyſchaſtsBerufsgenoſſenſchaft Sektion IV
Fegt uns der Verwaltungsbericht vom Jahre 1914 vor Wir
ntnehmen dem Berichte der das 29 Betriebsiahr der Genoſſen
chaft darſtellt daß im Jahre 1914 in ſämtlichen Setrieben der
Sektion IV 8674 Unfälle ſich ereigneten was bei 300 Arbeitstagen
ine Durchſchnittsanzahl von 29 Unfällen pro Tag bei 91 833 Ver
icherten 9,4 Prozent Betroffene ergibt Als entſchädigungs
erechtigt wurden 932 Fälle erkannt alſo 10,14 Proz der ge
neldeten Unfälle 173 Fälle oder 0,188 Proz der Geſamtheit der
Infälle nahmen einen tödlichen Verlauf Die Mehrzahl der ent
chädigungspflichtigen Fälle ereignete ſich im Braunkohlenberg
zau nämlich 537 was bei einer Anzahl von 47 670 Verſicherten
m dieſen Betrieben 1,124 Proz der Geſamtarbeiterzahl bedeutet
Faſt die Hälfte dieſer Unfälle 248 haben ſich bei der Laſten
eförderung ereignet die übrigen Unfälle ſind größtenteils durch

kinſturz von Kohlenmaſſen ſowie Maſchinenteile r
d verurſacht worden Etwas weniger als die Hälfte 204 aller
Unfälle haben Knochenbrüche ohne Verluſt von Gliedmaßen zur
Folge gehabt 95 Fälle oder 1,99 bei 1000 Verſicherten verliefen
ödlich An Entſchädigungen find den Unfallbeſchädigten des
Bergbaus 1 266 648 Mark ausbezahlt worden

Jm Salzbergbau und in den Salinen war die Geſamtzahl
der entſchädigungsberechtigten Unfälle 259 d i 1,119 Proz bei
23 143 Verſicherten Ueber ein Drittel der Unfälle haben ſich bei
der Laſtenbeförderung ereignet Nicht ganz die Hälfte aller Fälle
112 hat zu Knochenbrüchen geführt jedoch ohne Verluſt eines

Gliedes 62 Fälle oder 2,68 bei 1000 Verſicherten verliefen tödlichDie Geſamtſumme der Unfallentſchädigungen in dieſen Betrieben
betrug für das Berichtsjahr 635 582 Mark

Die relativ und abſolut geringſte Zahl von Unfällen ergab
ſich im Erzbergbau und im Hüttenbetriebe Hier trafen auf 18 476
Verſicherte 121 Unfälle oder 6,45 auf 1009 verſicherte Perſonen
Die meiſten Unfälle ereigneten ſich auch hier bei Laſtenbeförderung
40 und Einſtürzen 34 Tödlichen Ausgang nahmen hiervon

14 Fälle An Entſchädigungen wurden 394 368 Mark gezahlt
Jnsgeſamt wurden im Berichtsjahre 2 330 818 Mark an Ent

ſchädigungen ausgezahlt 266 360 Mark treffen auf die im abge
laufenen Jahre Betroffenen Die Geſamtausgaben beliefen r
auf 279 423 Mk während 350 970 Mark im Haushaltungsplan
vorgeſehen waren

Die Einnahmen und Ausgaben des Kranken und Geneſungs
heims bilanzierten Aus dem Vermögensnachweis iſt erſichtlich
daß der Grundbeſitz der Sektion einen Wert von 1712 798 Mark
darſtellt dem an Schulden 1 493 095 Mark in Geſtalt von Hypo
Beken und Darlehen gegenüberſtehen

Neues von der Poſt Friſches Obſt insbeſondere Erd
beeren und Kirſchen darf in Pappkäſten mit der Feldpoſt
nicht verſchickt werden weil die Früchte ſchon nach kurzer Be
förderungsdauer t abſondern wodurch andere Sendungen
beſchädigt werden Die Verſendung iſt nur in ſicher verſchloſſenen
Blechbehältern zuläſſig Am beſten wird von der Ver
jendung überhaupt abgeſehen weil keine Gewähr beſteht daß die
Früchte in gutem Zuſtande ankommen Ungenügend verpackte Feld
poſtſendungen mit friſchem Obſt werden von den Poſtanſtalten zu
rückgewieſen werden Anfang Jali erſcheint eine neue Rummer
des Poſtblattes das eine Beilage zum Rejchsangeiger
hildet aber auch für ſich bezogen werden kann Jm Poſtblatt das
m Reichs Poſtamt r wird ſind die wichtigſtenVerſendungsbedingungen und ar für Poſtſendungen aller Artſowie für Telegramme enthalten Auf die ſeit dem Erſcheinen der

vorangegangenen Rummer Anfang Avpril eingetretenen Aende
rungen wird in der neuen Rummer durch beſonderen Druck Schräg
ſchrift hingewieſen Das Poſtblatt kann auch neben anderen
rungen wird in der neuen Nummer durch beſonderen
Druck Schrägſchrift hingewieſen Das Poſtblatt kann auch
neben anderen umfangreicheren Hilfsmitteln für den Ver
kehr mit der Poſt und Telegraphie Poſtbücher Poſt und
Telegraphennachrichten für das Publikum u mit Vorteil benutzt
werden weil es dieſe bis auf die neueſte Zeit ergänzt Der Be
zugspreis des Poſtblatts beträgt für das ganze Jahr 40 Pf für
die einzelne Rummer 10 Pfg Beſtellungen werden von den
Poſtanſtalten entgegengenömmen

Ein ſkrupelloſer Amerikaner hat es in letzter Zeit wieder ein
wal auf die Ausbeutung der gutgläubigen Deutſchen abgeſeden
Es iſt der Herr Alpheus Bancroft aus Waſhin r be
zeichnet ſich in ſeinem mechaniſch vervielfältigten reiben als
Direktor of Appointments Ab und zu bedient er ſich auch der

ſchönen deutſchen Firma M A Winter Co Seine Schreiben
ſind genau ſo verlockend abgefaßt wie die Zuſchriften der eng
tiſchen und amerikaniſchen Betrüger die ſchon vor dem Kriege ſo
vielen argloſen Deutſchen das Geld aus der Taſche zu ziehen ver
ſtanden Der Herr Direktor ſucht nach den Feſtſtellungen der
Zentrale zur n der Schwindelfirmen in LübeckAgenten für den Vertrieb von Geheimmitteln insbeſondere ſeiner

Aniverſalarznei Natürlicher Geſundheitsherſteller Dieſe Unt
verſalarznei iſt lediglich ein einfaches Abführmittel das zu
Wucherpreiſen von den Agenten abgeſetzt werden ſoll Das Mittel
darf als Heilmittel gar nicht außerhalb der Apotheken vertrieben
werden Bereits vor Jahren hat das Preußiſche Miniſterium des
Jnnern vor Bancroft gewarnt Da er jetzt wieder eine lebhafte
Propaganda für den Vertrieb ſeiner Schwindelmittel entfaltet iſt
eine erneute Warnung vor ihm dringend am Platze Minder
bemittelte können auch die Hilfe der ſtädtiſchen Rechtsauskunfts
ſtelle in Halle Schmeerſtraße 1II in Anſpruch nehmen Sorech
ſtunden Dienstag nachm von 6 Uhr Mittwoch vorm von 11
bis 1 Uhr Donnerstag vorm von 10 1 Uhr

Warum die Herrenwäſche teurer geworden iſt Der Verband
Deutſcher Herrenwäſchefabrikanten hat an 20 000 Waäſchegeſchäfte
Weißwarenhandlungen Herrenartikelgeſchäfte und Warenhäuſer
zum Aushang für das kaufende Publikum ein Plakat folgenden
Inhalts verſandt Warum die Herrenwäſche teurer geworden iſt
und warum ihr Preis noch weiter ſteigen wird Leinen koſtet
heute 1,25 Mark der Meter mehr als vor dem Kriege Einlagen
und Futterſtoffe ſind um 40 Proz im Preiſe geſtiegen Hemden
tuche farbig und weiß ſowie Sportſtoffe ſind um 10 15 Pfg der
Meter teurer geworden Seife Stärke Oele koſten heute das Drei

wie a Alle dieſe Stoffe und Zutaten ſind ſchwer zu
haben und ſteigen weiter Die heutigen Preiſe die Sie für Kragen
Manſchetten und Hemden zahlen entſprechen bei weitem nicht dem
Mehr an Selbſtkoſten Decken Sie daher ihren Bedarf an Wäſche
ehe ſie noch teurer wird

Kon Geſtern vormittag fand in der Kirche
St Georgen die Einſegnung von Zöglingen der Provinzial
Blindenanſtalt durch den Anſtaltsgeiſtlichen Herrn Paſtor Hell
mann ſtatt Es waren 6 Knaben und 5 Mädchen

Hausbeſitzer des ger Stadtteils ſo z V der Zwinger
raße klagen darüber daß ſeitens der Abfuhrinſtitute die Leerung
der Abortgruben nicht erfolgt Die Unternehmer entſchuldigen
ſich mit dem Mangel an Arbeitskräften und Pferden ſo daß da
durch Verzögerungen eintreten Jn einzelnen Fällen iſt die ekle
Maſſe bereits in die Kellergelaſſe eingedrungen ein Zuſtand der

bei der jetzigen Temperatur geſundheitsſchädlich wirken muß Der
Vorſtand des 3 kommunalen Bezirksvereins will zugunſten der
Hausbeſitzer Schritte tun

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Die Zeichen
der Zeit lautet das Thema worüber Herr Lektor Fritze am
Sonntag abend 8 Uhr im Chriſtl Verein Junger Männer reden
wird Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Von der Straße Geſtern vormittag wurde in der Turmſtraße
von einem bisher nicht ermittelten Geſchirrführer eine Straßen
laterne umgefahren Die Glasumhüllung wurde völlig zer
trümmert

Theater Konzert und Vorträge
Sonntags Vorſtellung im Thalia Theater Sonntag abend

836 Uhr kommt Max Halbes berühmtes Schauſpiel Jugend
zur Darſtellung Das Schauſpiel iſt mit den erſten Kräften des
Stadttheaters beſetzt und Karten im Preiſe von 0,55 1,55 Mark
ſind in den bekannten Zigarrengeſchäften und abends an der Kaſſe
zu haben

Freilicht Theater an der Saale Morgen den 26 Juni ge
langt Shakeſpeares Sommernachtstraum zum erſten
Male zur Aufführung Die Hauptrollen liegen in den Händen von
Berta Gaſt Grete Bäck Albert Friedrich Hans Mantius Otto
Tiedemann Otto Rudolf Die Spielleitung hat Johannes Dralow
inne Karten ſind in den bekannten Zigarrengeſchäften und abends
an der Kaſſe des Freilichttheaters in der Saalſchloßbrauerei zu
haben

Die wehrpflichtige Braut Operette in 3 Akten von G
Quedenfeldt und Ph Weichand Muſik von Franz Werther iſt der
Titel der Rovität die kommenden Sonnabend im Apollo
theater zum erſten Male in Szene geht Die Operette deren
Uraufführung am 30 September 1914 im Gärtnerplatztheater zu
München ſtattfand kam hierauf innerhalb 12 Monaten in Dres
den Stuttgart Breslau Zwickau mit durchſchlagendem Erfolg zur
Aufführung Die Lomiſche Hauptrolle des ſich in alles einmiſchen
den Hauſierer Muckelbacher der von Herrn Artur Schulz vom

Wilhelmtheater zu Magdeburg geſpielt wird ſamt ſeiner zank
ſüchtigen Alten und ihren 7 Buben wird auch hier dem Publi
kum mit den melodiöſen Couplets und vielen Witzen einige fröh
liche Stunden bereiten

Das II volkstümliche Konzert des Stadttheater Orcheſters
findet unter Leitung des Kapellmeiſters Fritz Volkmann Sonn
abend den 26 d Mts abends 88 Uhr in Bad Wittekind ſtatt
Das Programm bringt wieder eine ganze Reihe hervorragender
Kompoſitionen berühmter Meiſter Eintrittskarten ſind in den
Hofmuſikalienhandlungen von H Hothan und R Koch ſowie im
Arbeiterſekretariat erhältlich Siehe Anzeige

Die volkstümliche Siegesfeier zur Wiedereroberung
Lembergs die am Donnerstag abend im Zoologi ch e n
Garten ſtattfand hatte dort eiſt äußerſt zahlreiches Publi
kum verſammelt Als Mitwirkende traten die Ortsgruppe
Halle des Sängerbundes an der Saale und das halliſche Stadt
theater mit einer gutgewählten Vortragsfolge vor die Er
ſchienenen Die Stadttheaterkapelle eröffnete den Abend mit
dem Choral Nun danket alle Gott ſpielte dann Weſtmeyers
Kaiſer Ouverture und gab mit einigen Armeemärſchen mit
dem Marinetongemälde von Thiele ſowie mit einer Anzahl
anderer für dieſen Zweck geeigneter Muſikſtücke unter Kapell
meiſter Fritz Volkmanns ſtraffer Leitung ſchöne Proben
ſeiner Leiſtungsfähigkeit Die Ortsgruppe Halle des Sänger
bundes an der Saate aber folgte wie immer den hochzielen
den Abſichten ihres Leiters des Königlichen Muſikdirektors
Willy Wurſfſchmidt mit aller Hingabe indem ſie mit
Begeiſterung die Wiedereroberung der Hauptſtadt Galiziens
durch die Macht der Töne verherrlichte Das an und für ſich
ſchöne Stimmaterial des Bundes kam dabei voll zur Geltung
auch konnte man bemerken daß die Ausbildung der Sänger
ſchar nach der techniſchen Seite hin wiederum gewachſen iſt
Daher erübrigt es ſich einzelne Lieder aus dem Kranze der
gebotenen Genüſſe herauszuheben Der Beifall war alſo mit
Recht ſehr ſtark auch wurde die ausgezeichnete Akuſtik und die
angenehme Friſche die in dem vom großen Publikum noch viel
zu wenig beſuchten Zoo herrſchen allgemein beſonders empf Indeſſen hatte die irektion entgegen ihrer Verunden theigung den Garten nicht feſtlich illuminiert

Predigt Anzeigen

4 Sonntag en Trinitatis 27 Juni
U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archidiak

Jahr nach dem Gottesdienſt Veichte u heil Abendmahl d
1154 Uhr G in der Kirche Archidiak Jahr 113 Uhr G
in der Aulg des Reformrealgymnaſtums Diak ter a
J nee 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Diak

noblauch
St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter

Beichte u Abendmahl derſelbe Vorm 116 Uhr Franck G
in der Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke
Rachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor Richter Mittwoch
ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richter Oſtbeszirk
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6 a Paſtor Heintke
1128 Uhr G daſelbſt

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Rerlich 12 Uhr derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Rerlich Hoſpital Vorm 10 Uhr
Oberpfarrer Keller

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Safnmlung f d Eliſabethſtiſt in Reinſtedt 115 Uhr

G Dompred Prof D Lang Ab 6 Uhr Dompred Kon
e Joſephſon Freitag den 2 Juli ab 8 Uhr Kriegs
etſtunde Dompred Prof D Lang

Garniſonkirche Vorm 10 4 Uhr Gottesdienſt Prof D Lütgert
Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor

Faßmer 1128 Uhr Paſtor Butz 125 Uhr G Paſtor
Kindervater Nachm 2 Uhr Paſtor Faßmer Berg
mannstroſt Rachm 4 Uhr Paſtor Butz Mittwoch ab
8324 Uhr Bibelſtunde Rud Haymſtr 37 Paſtor Faßmer Don
nerstag nachm 6 Uhr Kriegsandacht Paſtor Kindervater

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Praktikant Göhlert 10 Uhr Paſtor
Wagner 11 Uhr G Paſtor Wagner Dienstag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof Donnerstag ab 8 Uhr
Verſammlung der konf Mädchen beide Abt Arbelten für
Kriegsverwundete

Stephanuskirche Porm 8 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer 10 Uhr
Den Meinhof 116 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer

onnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meinhof
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
St Bartholomäns Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Jenrich 10 Uhr

ſtor Melver nach dem Gottesdienſt bibl Beſprechung mit den
nſ Töchtern der Gemeinde derſelbe hr G rMeltzer Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde e Hodbing

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz nach der Predigt
Abendmahl derſelbe 612 Uhr Paſtor Kunitz

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Rachm 3 Uhr Kriegsbetſtunde

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr hl 0 mit Predigt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u
Andacht Ab 7 Uhr Kriegsbittandacht Dienstag Feſt

e

olisonaßtMittoldeutseche Ppivat Banle a S l Fornspreoher Nr 1382 1383 1692

11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Rachm
2 Uhr ndacht Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung
des Eliſadethvereins Donnerstag ab 728 Uhr Kriegsbitt
andachtSt a ara Kavelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr h
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Dienstag
Feſt Petrus und Paulus Vorm 9 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
Frühmeſſe mit Homilie A10 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre mit Andacht Dienstag Feſt Petrus und
Paulus Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
r mit Predigt 510 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht Mittwoch 74 Uhr abends Kriegsbitt
andacht

s der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 98 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger Mittwoch
ab 8 Uhr Gebetſtunde derſ Nietleben Quellgaſſe 22eVorm 91 Uhr Gottesdienſt 11 12 Ühr G Rachm 3 Uhr

Donnerstag ab 728 Uhr Verſammlung derſelbe
Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 2810 Uhr

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 289 Uhr Uebung des gem Chors Mittwoch

ab 29 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde
HalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr G

derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 1 Uhr G derſelbe
Freitag den 2 Juli ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde obbing

Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar Montag abend
Jungfrauenverein

Beeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde derſelbe

m 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr G
derſelbe

Lettin Vorm 289 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

Halliſcher Wetterbericht

und Paulus Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Art heil
9 c mit Predigt

T 7

24 Juni 25 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milſimeter 752,3 752 ,8

r n rI i it 0 4 7 I7ne S es lMaximum der Temperatur am 24 Juni 28 0 C
Minimum in der Nacht vom 24 Juni zum 25 Juni 14 9 C
Niederſchläge am 25 Juni 7 Uhr morgens 8 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Maſchinenbau Akt Geſ vorm Beck Henkel in e Der

Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 6 Prozent 10 Proz nach reichlichen Abſchrei
bungen i V 77 986 Mt in Vorſchlag zu bringen Die Be
ſchäftigung nach Mitteilung der Verwaltung zurzeit befriedigend
und die Ausſichten ſind bisher nicht ungünſtig

Erhöhung der Bleifabrikatpreiſe Die Verkaufsſtelle für ge
walzte und gepreßte Bleifabrikate die Verkaufspreiſe um
126 auf 67 Mark Grundpreis per Doppelszentner

PomonaDiamantengeſellſchaft Berlin 23 Juni In der
geſtrigen Aufſichtsratsſitzung der PomonaDiamantengeſellſchaft
wurde beſchloſſen die ordentliche Hauptverſammlung auf den 24
Juli dieſes Jahres einzuberufen und ihr die Ausſchüttung einer
Dividende von 35 Prozent für das am 31 Dezember 1914 abge
laufene dritte Geſchäftsjahr vorzuſchlagen

Bagdadbahn Geſellſchaft Die Betriebseinnahmen des Jahres
1914 in den verſchiedenen neu erdffneten Teilſtrecken betrugen auf
der Hauptlinie 6 135 840 Fr gegen 2 305 277 Fr i darunter
aus dem Güterverkehr 3991 357 909 981 Fr Die ülemettise
Einnahme betrug 8178 3786 Fr Auf der Zweiglinie wurden
428 857 32 939 Fr oder kilometriſch 7231 559 Fr für 61 Tage
vereinnahmt Der Bruttogewinn bettägt 545 020 Fr diverſe Ein
nahmen 136 373 Fr Vorträg 309 480 Fr zuſammen 900 874 Fr
Davon Verwaltungskoſten 120 034 Fr Zinſen 465 961 Fr Rein
gewinn 404 877 Fr Eine Dividende gelangt in Anbetracht der
durch den Weltkrieg geſchaffenen Lage nicht zur Verteilung

RheiniſchWeſtfäliſches Kohlenſyndikat In dem in der
geſtrigen Beiratsſizung des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndi
lats erſtatteten Bericht heißt es Die Entwicklung der Abſahver
hältniſſe hat im Monat Mai d J weſentliche Aenderungen nicht
erfahren Die Nachftage blieb anhaltend rege Das Abſatz
ergebnis in Koks i wiederum eine beträchtliche Steigerung
auf während beim Brikettabſatz ein allerdings nur unerheblicher
Rückgang eingetreten iſt Die Urſache dieſes Rückganges t dadio Förderung noch eine kletne Beſſerung ergeben hat auf den

n zurückzuführen daß für die geſteigerte Kokserzeugung
größere Kohlenmengen r wurden Der Geſamtabſatz in
Kohle einſchließlich des Kohlenbedarfs für die Koks und Brikett
erseugung und für eigene Betriebszwecke der Zechen belief ſich auf
s 162 123 To dem eine Förderung von nur 3826 965 To gegen
überſteht Der Unterſchied von 335 158 To entfällt auf die aus
den Lagerbeſtänden der Zechen hauptſächlich den Koksbeſtänden
in den Abſatz übergegangenen Mengen Der auf die Koksbeteili
gung anzurechnende Abſatz betrug 63,26 Proz wovon 1,01 Prozent
auf Koksgrus entfallen gegen 56,74 Pros bezw 1 Pkozent im
Vormonat und gegen 45,69 Prozent bezw 1,37 Pros im Mai
1914 Die Beteiligungsanteile ſtellten ſich im Berichtsmonat um
8,7 Prozent höher als im gleichen Monat des Voriahres Der u
die Beteiligungsanteile anzurechnende Brikettabſatz belief ſich au
77,41 Prozent gegen 79,31 Prozent im Vormonat und gegen 90,77
Prozent im Mai 1914 Der rechnungsmäßige Kohlenabſatz betrug
im Mai 1915 bei 24 im Vormonat 24 im Mai des Voriahtes 25
Arbeitstagen 4 836 629 Vormonat 4685 841 Vorjahr 6 643 026
Tonnen oder grbeitstäglich 201 526 Vormonat 195 243 Vorjahr
265 721 To Der Verſand einſchließlich Landdebit Deputat und
Lieferungen der Hüttenzechen an die eigenen Hüttenwerke betrug
an Kohlen bei 24 Vormonat 24 Voxjahr 25 Arbeitstagen
3 455 170 Vormonat 3 496 989 Vorjahr 5787 438 To oder
arbeitstäglich 143 965 Vormonat 145 708 Vorjahr 231 498 To
an Koks bei 31 Vormonat 39 Vorjahr 31 Arbeitstagen 1 508 321
Vormonat 1 362 205 Vorjahr 1 461 710 To oder arbeitstäglich

48 6565 Vormonat 45 407 Vorjahr 47 152 To an Briketts bei
24 Vormonat 24 Vorjahr 25 Arbeitstagen 319 705 Vormonat
330 363 Vorjahr 376 556 To oder arbeitstäglich 13 321 Vor
monat 13 765 Voriahr 15 062 Tonnen Die Förderung ſtellte ſich
insgeſamt auf 5 826 965 Voriahr 9 403 543 To oder arbeitstäg
lich auf 242 790 Voriahr 336 142 To und im April 1915 av
5 751 089 To oder arbeitstäglich auf 239 629 Tonnen

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin den 23 Juni
Butter Erhöhte Forderungen des Auslandes ſowie kleinere

n wirklich feinſter Butter hatten ein weiteres
teigen der Preiſe zur u e heutigen Notierungen ſind

Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität Mk 169 172 dito
Ia Qualität Mk 165 160

Schmalz Die Marktlage iſt unverändert Bei feſter
Tendenz ſind vie Preiſe nominell

Speck Feſt
mm Fosistrasse 12



7 Wirkwaren jeder Art

W II 1293/6 15 K R A

Auf Grund S 9 Buchſtabe b des Geſetzes über den
Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 in Bayern auf Grund
Artikel 4 Ziffer 2 des Geſetzes über den Kriegszuſtand vom
5 November 1912 wird folgendes

Herſtellungsverbot
erlaſſen und zur allgemeinen Kenntnis gebracht

S I
Vom 1 Auguſt 1915 an dürfen bis auf weiteres fol

gende ausſchließlich oder vorweigernd aus Baumwolle
zu fertigende Web und Wirkwaren ohne Unterſchied ob glatt

gemuſtert oder buntgewebt nicht mehr hergeſtellt werden

1 Stoffe für Leib und Bettwäſche
Sämtliche Gewebe zu welchen ſei es in Kette ſei
es in Schuß Garne unter Nr 16 engl oder über
Nr 32 engl zu verwenden ſind ohne Rückſicht auf
die Fadenſtellung ferner ſämtliche Gewebe zu deren
Herſtellung mehr als 5 Schäfte gebraucht werden

2 Stoffe für Haus und Tiſchwäſche
Tiſchzeuge und Tiſchtücher Servietten Handtücher und

andtuchzeuge im Stück Küchentücher Scheuertücher
Staubtücher Frottiergewebe Jnletts Daunenköper
gerauhte Bettücher

3 Kleider und Futterſtoffe
a Sämtliche Gewebe zu welchen ſei es in Kette ſei

es in Schuß Garne unter Nr 16 oder über Nr 32
engl zu verwenden ſind ohne Rückſicht auf die Dichte
der Fadenſtellung ferner ſämtliche Gewebe zu deren
Herſtellung mehr als 5 Schäfte gebraucht werden

v Stickereiſtoffe Filets Tülle Spitzen Schleierſtoffe
Franſen Kleiderfrottes Kleidervelvets lüſche
und ſamte

a4 Stoffe für Jnneneinrichtung
Matratzendrelle Bettvorlagen Wandbeſpannungs
ſtoffe Tapezierſtoffe Möbeldrelle Läuferſtoffe Möbel
plüſche Tiſch und ſonſtige Decken Vorhangſtoffe
Fellſtoffe Vorhangkretonnes Madrasvorhänge Gar
dinen aller Art

5 Stoffe für techniſche Artikel
Säcke Treibriemen Seile Bindfaden Walzentücher
Seihtücher Käſetücher

6 Bänder Litzen Riemen Gurte Beſatzartikel
und Poſamente

e V eheinnehabende J Etage hochherrſch

Brunoswarte 1 Part

An

en m ca mieten geſucht
as Und Eleßktrizitätsanſchluß Bedit Angeb it PreisAbert Wſe Sang e ger e

Bekanntmachung
betreffend Herſtellungsverbot für Baumwollſtoſfe

mit allem Komfort per 1 Oktober
Für kleinere Nahrungsmittel Fabrik zu verm
werden geeignete

Räumlichkeiten nehſt zwei Kontoren c hen
einen erfahrenen Bodenmeiſter
eaacccaneeeeeeeee Behan er Nachpr aus eldungenmit Sebenelauf und Zengmeabſchriſten an veekey s

e e e e

Das Verbot erſtreckt ſich auch auf ſolche Gegenſtände
welche den unter 1 bis 5 aufgezählten Verwendungszwecken
dienen und den aufgeführten Stoffen im weſentlichen gleich
ſind jedoch unter anderer Bezeichnung gehandelt werden

Die Herſtellung der unter das vorſtehende Verbot fal
lenden Waren iſt nach wie vor erlaubt wenn hierzu aus
ſchließlich Garne von Nr 60 engl einfach aufwärts Ver
wendung finden

S 2

Das Verbot erſtreckt ſich nicht auf Web und Wirk
waren irgendwelcher Art welche

1 in der Zeit bis zum 1 Auguſt 1915 zur Erfüllung
von unmittelbaren oder mittelbaren Aufträgen der
Heeres oder der Marineverwaltung in Arbeit genommen
waren

S

men iſt zur Vergebung gelangen
3 aus Rohſtoffen oder Halberzeugniſſen gefertigt werden

welche nachweislich erſt nach dem 15 Juni 1915 vom
Ausland nach Deutſchland eingeführt worden ſind

S 3

Jm öffentlichen Jniereſſe und zur Aufrechterhaltung des
Wirtſchaftslebens können Ausnahmen vom Verbot der Herſtel
lung insbeſondere der unter Ziffer 5 aufgeführten techniſchen
Artikel durch das Königl Preuß Kriegsmimiſteriunt Kriegs
rohſtoff Abteilung Sektion W II Berlin 8W 48 verlängerte
Hedemannſtraße 9/10 bewilligt werden

8 4

Strafandrohung
Wer das in S 1 ausgeſprochene Herſtellungsverbpt über

tritt oder zu ſolcher Uebertretung auffordert oder anreizt wird
ſofern nicht nach allgemeinen Strafgeſetzen eine höhere Strafe
verwirkt iſt mit Gefängnis bis zu einem Jahr beſtraft

Magdeburg im Juni 1915

Der ſtellv Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

a la suite des Luftſchiffer Batgillons Rr 2

Bodenmeiſter
Wir ſuchen für bald oder ſpäteſtens 1 September d J

J Retallformet
Waſchinenformer

auf Kriegsarbeit für dauernd
geſucht C A

äuß Delitzſcherſtraße

t Vermietungen J WMonteure u
Herrſchaftliche Wohnung Naſchinenbauer
X zu vermieten Näheres

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder
Tel 3187

Baubüro Uleſtr große Motore
ſeit D Patſ

ſuchen per ſofort

Ehepaar oder e Dame zu verm8 ver
Hobler u Dreher

X t Zu an a Haacke bo m h H

Pet bald oder ſpäter ſuchmilitärfreien an ee

kaufmänniſch Beamten Oekerateur
Anekahrliche Angebote unter B N 7145 an Rudoil Moese Mädchen

ſofortigen Antritt einen zuverläſſigen militärfreien

Brüderſtraße 4 das und kräfttgerſ eKellenvern t In u n deſhettt und Ausführliche Offerten mit
Vreten e 3 e in ſprüchen erbittet

e ev i h und Damen

ab 1 Auguſt 1915 durch den Kriegsausſchuß der Baum
wollinduſtrie deſſen Gründung in Ausſicht genom

kräft Arheitsburſchen

jüngeren

e



aufgefordert

unſere laut Geſetzen vom 31

Berlin den 23
Bezugsvereinigung deutſcher Landwirte

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntnis daß wir
März 1915 und 27 Mai 1915 be

ſtehenden Beſchlagnahmsrechte gegenüber ſämtlichen Eigentümern
und Lagerhaltern für

Acker und Feldbohnen
an das Kriegsminiſterium U D G E Berlin übertragen haben

Den Weiſungen des Kriegsminiſteriums U D G E Berlin
iſt daher unbedingt Folge zu leiſten
die im Geſetz angedrohten Strafen nach ſich außerdem erfolgen
ſofort Zwangsmaßregeln

Juni 1915

Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung der
Bezugsvereinigung deutſcher Landwirte werden alle
Lagerhalter und Eigentümer von Acker und
Feldbohnen im Bereich des IV Armee Korps

Meldungen aller Vorräte innerhalb
3 Tagen an die ſtellvertretende Jntendantur
ihres Korpsbezirks zu erſtatten

Berlin den 23 Juni 1915

Kriegs miniſterium
Unterkunfts Departement

er Ernährung
S S SS

Etwaige Weigerungen zieht

Zugedachte

Bruder

ſoufsehe Wange an Gohn
Die am I Juli 1915 fälligen Zinsscheine unserer unkündbaren 3

d 450 gen Hypothekenpfandbriefe werden bereits jetzt in Gotha2 Berlin bei unseren Kassen in Halle a d S bei dem Halle
hen Bankverein von Rulisch Kaempf Co Kommandit
sellschaft auf Aktien eingelöst

Gotha den 25 Juni 1915
Deutsche Grundcredit Bank

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der unverehelichten Anna
Buchmann alleinige Jnhaberin der
nicht eingtragenen Firma Willy Buch
mann in Unterteutſchenthal ſoll
die Schlußverteilung ſtattfinden Der
verfügbare Beſtand beträgt 2897,68 6
vovon noch die Gerichts und Ver
waltungskoſten zu decken find Zu
berückſichtigen ſind die nicht bevor
rechtigten Konkursforderungen im Be
trage von 11613,27 A Das Schluß
verzeichnis liegt in der
7 des Königl Amtsgerichts Halle a S
Zimmer 43 zur Einſicht aus

Halle a den 24 Juni 1915Conrad Drebinger
Konkursverwalter

Oeffentlicher
Verkauf

Für Rechnung wen es angeht ver
kaufe ich Sonnabend den 26 dMits vorm 11 Uhr am Speicher
der Kornhaus Genoſſenſchaft Halle
Sophienhafen Hafenſtraße

600 Zentner
Futterrüben

daſelbſt in Halle lagernd öffentlich
meiſtbietend gegen Barzahlung unter
den im Termin noch bekanut zu ge
enden Bedingungen

wert I 777 beeideter
erſteigerer

Datdhdeckerarbeiten
werden noch angenommen
Gust Stelzer Saalwerderſtr 15

P Zu verkauten J

Schneesternwolle
zum Selbſtanfertigen

von Golfjacken
in zirka 20 modernen Farben

Reu Feldgrau
H Schnee Nachfolger

Gr Steinſtraße 84

Weg Einberufungl paar r Oldenburger 6jähr

garantiert fehlerfreie

Wagen und Ackerpferde
ſofort zu verkaufenEichendorffitr 25 Tel 3852

Wir haben eine Reihe leichtere
und ſchwere vom Militär aus
gemuſterte

Kautſgesuehe I

altes Messing Kupfer
Zinn Zink zum Einſchmelzen

Ferd Haassengier Tel 1196
Metallgießerei Barfüßerſtr 9

ahnleidende
Zähne werd unt langjährig
Gar naturgetreu v 2 MK
an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan

50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſt

hefſie Nervtöten Zahnreinig 2c billigſt

Stiſtzähnen 2c Sprechſtunden täglich

raturen ſofort
P Zahnatelier

Halle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein
ausgebildet an deutſch Univerſit
u früh langjährig tätig an den
S Jnſtituten d Proflbrecht Berlin u Dr Bruck
Breslau Langjährige Praxis
Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in kürz Zeit

wascht
ukdl S
e re

Thale Harz Lehr und Haus
haltungsPenſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

frei ins Haus
Nur gutes KiefernhoLz

su Heereglieferungen kauft e

a Vermischtes J

und Zementplomben 2c von

Anfertig von Goldkron Brück und

1 7 auch Sonntags Repa

ln itreuer Pflichterföllung für sein Vaterland starb den
Heldentod im Osten unser guter lieber

Dipl lng Leutnant der Res im Fuss Art Regt Nr 4

Beerdigung am Sonntag 1 Uhr auf dem Sädfriedhofe
Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen

förs Vaterland mein inniggeliebter

Harry
Kriegsfreiwilliger Gefreiter im feld Art Regt Nr 74

im 23 Uebensjahre

J Halle a d Händelstrasse 25

40 jähriger Erfolg

Zur Raargttego
antiseptisch

Wie Frauen sparenl

In der Kleidung dadurch dasssie das grossartige Favorit Moden

Album nur 60 Pf mit seinen
wundervollen Vorlagen zu Kate belebendziehen Alle Modelle können mit nervenstärk
e e preiswert nachgeschneidert werden Erhältl bei s Ertrisehend

W Gr Ulrich e 5 SW F Wollmer strasse 8 J Kräuter
J ExtraktGutes dauerhaftes Gummiband

für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

vernßtoi ges Haarausfall

verhindertdieschuppenbildung
Stärkt den Haarwuchs

Betebt die Nerven
Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Ballin sen u jun

Parf Leipzigerstrasse 91 u 63

e in grosser Auswahl Wollwasch seite
APetzsohe Oolkers per W d en Gon

e zum Wa r olfLeipziger Str 1 n raten wog
r s Unterzeug wollenen Strümpfen 2cSchnee Nchf Gr Steinſtr 84

Familien Nachrichten

Ein strammer Junge
Arthur Pollak u Frau Hede geb Burghardt
z Zt Biederitz b Magdeb z Zt Barfüsserstr 7

Ha l le a d S den 25 Ouni 1915

Fün die so vlele herzliche Teilnahme an
dem Tode des uns auf so entsetzliche Weise
entrissenen lieben einzigen Kindes

Emil
sagen wir nur hierdurch unseren innigsten
Dank

Oswalcd Schönherr und Frau
Bl Hayumstrasse 29

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim hleimgange unseres
lieben Entschlafenen

Karl Matthies
sagen wir hierdurch allen unseren herz
lichsten Dank

lin Namen der Hinterbliebenen
Mwe Agnes Matthies

Paul
Familie Fr Ossiqg

Kranzspenden an Max Burkel Kl Steinstr 4

Auf dem Felde der Ehre starb am 16 Juni den Heldentod
braver Sohn unser lieber

Heckoert

in tiefster Trauer
Albert Heckert und Familie

Statt jeder hbesonderen Anzeige
Mein lieber Freund

Hans Rottenberg
jst als Kriegsfreiwilliger im 2 Garde Regt zu
fuss am 14 Juni in Galizien gefallen

Dr Max Töwe

Am 14 Juni fiel der Kaufmann

Herr Hans Rottenberg
der meiner Firma in bevorzugter Vertrauens
stellung während mehrerer Jahre treue
Dienste leistete

Andreas Haassengier
Armaturenfabrik

Gestern erhielten wir cie Nachricht dass unser
einziger herzensguter hoffnungsvoller Sohn und
Bruder der cand phil

Johannes Landrock
Kriegsfreiwilliger Gefreiter im inf Regt Nr 153

in der Blüte seiner 22 Jahre den Tod im Westen auf
dem Felde der Ehre gefunden hat

Halle a d den 24 Juni 1915
Wilhelm Landrock Uehrer
Marie Landärock geb Sander
Marie Landrock

Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen

Gestern nachmittag 2 Uhr entschlief sanft nach
langem schwerem Krankenlager unsere liebe unvergeB
liche Mutter Schwlegermutter Grossmutter und Ur
grossmutter
frau Generaldirektor Natalie Krug

geb Lözius
im gesegneten Alter von 86 Jahren

Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag Vhr
vom ſrauerhause Magdeburgerstrasso 56 aus auf dem
NMordfriedhofe statt

Halle a d den 25 Junl 1915
Die trauernden Hinterbliebenen
Es Wird gebeten von Belleldsbesuchen abzusehen
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